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Großherzogliches Hl'ftheater tu Karlsruhe.

Sonntag , den rebmevoN,71909.

7.  Uorstellung auHer Abonnement.
In vollständig neuer Ausstattung und neuer Inszenierung.

Große romantische Feeiioper in drei Aufzügen, Text von Planchö , Musik von Carl Maria von Weber.
 Szenische Leitung: Peter Dumas.Musikalische Leitung: Leopold Reich wein.

Personen:
Oberon, König der Elfen Ada von Westhoven.
Puck, i K1f  I Alwine Müller.
Droll, j fel'en \ Margarete Bruntsch.
Meermädchen Olga Kallensee.

Feen, Genien, Geister.
Harun al Raschid, Kalif von Bagdad . . . Josef Mark.
Rezia, seine Tochter Jula Hofmann-Bielfeld.
Fatime, Rezias Sklavin und Gefpieliu . . Käthe Warmersperger.
Babekau, Prinz von Persien Franz Wahl.
Almansor, Emir von Tunis Felix Baumbach.
Roschaua, seine Gemahlin Edith Delkamp.
Hüon von Bordeaux, Herzog von Gnienne . *)
Scherasmin, sein Knappe Hans Bussard.
Nadina, eine Sklavin Johanna Klebe.
Abdallah, ein Seeräuber Karl Leser.
Arnnü ~ fAdolf Bodenmüller.
Ali, I ra3enen  I Joseph Kauders.
Gefolge des Kalifen, Sklaven, Sklavinnen, Sarazenen, Seeräuber, Zteger,

Haremswächter, Tänzer und Tänzerinnen.
*) Hüon:  Fritz Vogelstrom  vom Hof- und Nationaltheater in Mannheim

als Gast.
Die Tänze und Gruppierungen sind von Paula Allegri -Bayz arrangiert
und werden ausgeführt von Luise Stolze und dem gesamten Balletpersonal.

Zeit: Ende des 8. Jahrhunderts.

Bilderfolge:
I. Akt. Bild 1: Palmenhain.

„ 2: Vision(Rezia im Garten zu Bagdad).
„ 3: Bagdad.
„ 4: Vorhalle des Harems des Kalifen von Bagdad.

II . Akt. Bild 5: Speisesaal des Kalifen.
„ 6: Gärten bei Bagdad.
„ 7: Hafen von Askalon.
„ 8: Felsenhöhle am Gestade des Meeres.
„ 9: Blumenlaube.
„ 10: Blick auf Tunis (Wandelbild).

III . Akt. Bild 11: Garten des Emirs Almansor.
„ 12: Gemach im Harem Almansors.
„ 13: Die Richtstätte.
„ 14: Im Reiche Oberons.
„ 15: Saal Kaiser Karls.

Die dekorative Einrichtung ist von Ulbert Wolf entworfen
und ausgeführt.

Die neuen Kostüme sind von Professor Gr oh entworfen und unter Leitung
des Garderobeinspektors Schneider teils in den Kostümwerkstätten des
Hoftheaters, teils in den kunstgewerblichenAteliers der Kaiserlichen Hof-
lieferanten Verch und Floth ow in Charlottenburg-Berlin angefertigt.

Größere Pausen nach jedem Akt.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. — Tageskasse von 11 bis 1 Uhr : Haupteingang.

Anfang:  halb sieben  Uhr.  Abendkasse von sechs Uhr an.  Ende : nach halb zehn Uhr.
tjBfT* Preise der Plätze:  Balkon I. Abt.  Ji  6 .—, SperrsitzI. Abt.  Ji  4 .50 usw.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind für heute vollständig aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei Stückänderung stattfinden. Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht,
wird nur abgezähltes Geld angenommen.

Montag , den 8. November:  13 . « . Die Journalisten.  Anfang  7  Uhr.
Mittwoch,den 10. November:  15 . A.  Zur Feier der 150 . Wiederkehr von Schillers Geburtstag:  Die Juugsrau von Orleans.

ZmimligkS GaMl des piügliiii ßaucrifrljtn KmmcrsMgas Fritz Femhals w»dcr fjofojirr in Wiche».
Donnerstag , den 11 . November : Die Meistersinger von Nürnberg . — Sonntag , den 14 . November : Don Juan.

Dienstag , den 9 . November : Ä. Abonnementskonzert des Großh . Hosorchesters.

Druck dcrC. F. Müllerscheu Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. — Nachdruck verboten.
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